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Hattorf, Lk. Goslar (nds). Am Mittwoch wurden die 
Feuerwehren der samtgemeinde Hattorf und die 
schwerpunktfeuerwehr Herzberg gegen 13:45 h zu 
einem Flächenbrand gerufen.

nördlich der Bahnlinie zwischen Herzberg und 
Hattorf ist es im Bereich des Ochsenberges beim 
Ernten eines Getreidefeldes zu einem Brand ge-
kommen. Während der Fahrer des Mähdreschers 
versuchte, das Feuer im Anfangsstadium noch 
selbst zu löschen, informierte er parallel über not-
ruf die Regionalleitstelle in Göttingen. 

diese alarmierte aufgrund der gemeldeten lagen 
und Örtlichkeit sofort die feuerwehren hattorf, wulf-
ten, elbingerode und hörden sowie die feuerwehr 
herzberg.

die einsatzstelle war bei anfahrt der kräfte aufgrund 
der rauchentwicklung weithin sichtbar. Beim eintref-
fen der ersten fahrzeuge hatte sich das feuer bereits 
auf dem feld sowie dem angrenzenden Bahndamm 
ausgebreitet. 

um eine wasserversorgung mit tanklöschfahrzeuge 
sicherzustellen wurde die feuerwehr gieboldehau-
sen nachalarmiert.

im herzberger industriegebiet aue wurde für die 
tanklöschfahrzeuge eine wasserentnahmestelle 
eingerichtet. diese transportierten im pendelverkehr 
das benötige wasser zur einsatzstelle. landwirte 
unterstützten die löscharbeiten, indem sie mit ihren 
Traktoren die Glutnester und verbrannten Pflanzen-
reste „unterpflügten“ und so ebenfalls eine weitere 
ausbreitung verhinderten.

aufgrund des schnellen und massiven kräfteeinsat-
zes konnte das feuer auf das vier hektar große feld 
beschränkt und ein Übergreifen der flammen auf die 
umliegenden, voll im korn stehenden felder sowie 
den technischen einrichtungen der Bahnanlage ver-
hindert werden. gegen 15:30 h konnten die feuer-
wehren herzberg und gieboldehausen aus dem ein-
satz herausgelöst werden.

insgesamt waren an den löscharbeiten 110 einsatz-
kräfte der feuerwehr aus hattorf, wulften, hörden 
und elbingerode sowie herzberg und gieboldehau-
sen beteiligt.
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Flächenbrand an Bahnlinie


